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Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

Korolenkostraße 5

Klotzsche * 532/3

Mietvilla mit Einfriedung; schlichter Wohnbau mit sparsam verzierter Putzfassade, geprägt von hohem 
Mandsardwalmdach, baugeschichtlich bedeutend und stadtentwicklungsgeschichtlich relevant

Kurzcharakteristik

Die Mietvilla Korolenkostraße 5 in Dresden, OT Klotzsche wurde um 1910 errichtet. Der Entwurfsverfasser 
und der Ausführende sind nicht bekannt. Das gestalterisch versachlichte Gebäude zeigt ein hohes 
Mansarddach und verschiedene Anbauten. Die Fronten werden von wenigem, aber wirkungsvoll 
akzentuierendem Dekor, wie einem Hängeplattenfries, Brüstungsfeldern mit geometrischen Formen, 
Putzgliederungen und stilisierten floralen Ornamenten belebt.
Der schlichte und zugleich noble Bau bildet ein typisches Beispiel für die Reformarchitektur aus dem Anfang 
des 20. Jahrhunderts. Gebäude dieser Architekturströmung wurden von ihren Schöpfern zumeist auf große, 
ausgewogen und rein proportionierte Formen, die in hohen, malerisch bewegten Dächern kulminieren 
beschränkt. Gelegentlich belebten wenige, akzentuierende Schmuck- und Gliederelemente deren Fronten. 
Die Denkmaleigenschaft des hier zu beurteilende Objektes ergibt sich somit aus dem Zeugniswert für den 
beschriebenen Baustil.
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Auszug aus der Denkmalkarte
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